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ler i# * Ms tot m tm r
m w ir& tm g Mr Batossriekter immm, mmM* Wildes, im* toewea» 
tola a&d Br# $r«£ in Mr Si toting vom 22* Wmhmmm 111?

tose&Xessent

Mm sofortige Wmmlmmm&m Mr fegen
fie MimbtmMmmm Mr Eerisioa 1« tfrtell Mu 
15. tivilsmsits ##» Otoristossgeriofete BUeseX»
i#r£ mom 7* 2mi IfM wiM
Ban ferMtoesi litt Msetoe;&&e?*e2ittssfigs 1st 
Iftl vom &w tim M iim bom Otblllm vm& Auslugen*
Bin losten- Ms ieetosmitteXs
trügt 41# flägeriiu

st an a . »

M# Ilifsria Ml m*s* 1& tsetodiguî essspraeto wm$mn 
Setadeiis a& Earner »Mr Mstmdteit geltend Bin

tot ,ita tarah Besotold vom 27» Oktaler 
liSX IntseWdkg'̂ iifsXsittmßgsn PsgesBraotoii* Hit der lings 
tot sin deren Whdimng mit 4er Begrindimg togetet, dsi ein# 
Mtor# verfolgaagstodingte Htodereng der Irsertof̂ eigkeit 
fsstsastsliesi saA mim linstitfung In mim höhere vergl#Ioto 
tore voTmomtomom mml* Hiermit Mt sin fest den

keimen Hrfolg getobt. Ihre gegen die 
BleM&eXs&su&g Mr Envision im tomtaigsnrteii gerio&tets 
sofortig# Bssetoer&e ist mangele der Vorsnssstsitsgsii dos 
| tlf Ato* 2 Bü* ustogriäMet»

tos toruftusgegeritot tot ausgefdtot» dis siXgô siaoa 
itopreobsr̂  der ll 4 Abs. I Ir i s, 158» idö BJS8



»H» **

»«ism mieht wftSllt« da #1» Cläg«rim Bägmra «rat fend# 1954 
^eriaawm und «aitdaii im aterraicfa gelebt »mb«* M «  Tar- 
fmssiisigaaitiigkai t 4«r maugafaJtam Mmtlwmmg da» f 150 
UM  »nt daa l̂ rufuî ageriofet umtar Barmfuag amt dl« tot- 
sabalduag iea »rfcaftaem&au Samats E*M Xidd, 250 im« 2$ bajakt.

M «  sofortig# Baselward« wendet «iah gegen dl« Auffas­
sung da« lamafamgaf«mimbta, di« Ötdfsrlm erfülle di« for*ue~ 
»«taimgaii da» $ 150 Ab«* 2 I M  auf» nicht, ««11 «1« «r*t mmok 
des 1* Oktober 1955 da« V « v t w t b M § 8M ^ * t  «mdgäliig asr- 
Xaaaaa »ab«* .1# aal eise mm  «rJtammamdaii lammt m  «mt»dh»i~ 
iamds laehtafraga vom ^rux^sktslicher Badautung* ob daa 
Verfolgtem da» rUekwirkand« Imteafttraton da» S 150 Aba« 2 
M B  f*«I« mueh dämm «mtgagomgabaltoii wardam kinma» m m  ledig* 
lloii «im» trhdhusg bereits s u g w a r e c & e & a r  Eatschäd.guaga~
Xeiataugen begehrt ward«# Bi« Bajahuug diaawr Frag» würde 
»im« ferletsumg dar Rechtssicherheit und dar tlgamtums- 
g u m a t i a  da« Art* 14 0§ bedaatea*

Sima a«cutafrag© tau gruadaätslieber Bedeutung ist 
nicht su «utaeheidan* Im im gemannten Ifrtail da» Senats 
ist dia Bejahung dar Tarfaaaumga^ilgkait u*a* damit be* 
grdadet worden, da» IB®*SehXydgea«t« wahr« dam leeitsatmsd 
auf drumd rachtaioPäJttiger Baseheid« und Bntaeh»idtuig»&; 
dia Beefctalng» eine« Verfolgten, dessen Mtaohldlguiiga* 
mmprooh sieht im dlaaar Weis# featgaatallt «dar Im eia©* 
Vergleich amarkmmmt aalt aal mbar aioht derjenigen eines 
Bigentünars glalehauaataam# Eieren hält dar Säumt auoh 
unter Berttekalefetlguag dar Auafülmiagen dar sofortigen 
Bsschward« fast#

Soweit dar Klägerin liitaohUigumgaleiatumgam durch 
uumafsehtbarsa Basohaid sugaa^roobes sind, lat dealt dar 
^rund ihres Anapruoha m r  für dam «uerk&aatem Betrag,
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uiehi mmh for dea Betrag reek bekräftig: featgaataAlt, '&X&* 
ftldMllch da&aan Hast Mtmg ul^latet ist ®ie item 
m spm m k ait dar £Xa&* mitarvarfaXgt* Jte aatapeiefet 
almas la &a? Eaektspreekâ  Omdt»t»f üiter
iem aa ein#' %at»6tei.A«mg 4#® BnadMg*ri<äit»tef« miu&t be-* 
darf (vgl* M O  29* AmfX* au I 522, 2 M;
ü  120# 517 ♦ 3X9)* Bea Beruftiagegeri eilt war ulao durch die 
reehteks^tätelidha Wirkung das Besehetde ras 27* Oktober 
Xfdl aiekt gafeiadart« für dm ©#ek in Streit befindlichen 
?*1 Uaepraeh diu AmejHmehiHfruiidluge auf Orund dar Baatiasmg 
das I ISO Abs. 2 SBO Uterb&upt su ?amaiua& ua& die IX&ge 
daetaib ate* lii&kalekt darauf atemaieant wie hoch die 
verioXguügebödliigte il^iarmg dar Brwarbafikigke 11 bei 
dar Utfaria let und ia we e&e rarglaiobbara Beeaiejigruppe 
nie aiaematufam tat«

Oahar ist die sofortige Baaatatrda alt dar sieh aua dam 
II 209 Aba. i* 225 Aba* 1 HÜ, 97 Aba. I ZW argakaadau *o- 
ataufaiga «uruakmmiMa*

Beek# Br* ioaaateala
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